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Bericht der Präsidenten

für die Jahre 1976 und 1977

1. Exkursionen

Nachdem 1975 infolge zu geringer Beteiligung keine Exkursion zustandekam,
wurde 1976 ein nochmaliger Versuch gemacht. Mit allerdings wieder geringer
Beteiligung fand eine Besichtigung der Bodensee-Wasserversorgung auf dem

Sipplinger Berg statt. Die Teilnehmer sind sicher mit vielen interessanten Ein-

drücken nach Hause zurückgekehrt. Für 1977 ist ein Besuch der Firma
«Arbonia» vorgesehen im Zusammenhang mit einem Vortrag über Sonnenener-
gie.

2. Naturschutzkommission

Diese Kommission der Thurgauischen Naturforschenden Gesellschaft befaßte
sich vor allem mit Fragen des Landschaftsschutzes. Mit dem kantonalen Tief-
bauamt zusammen konnte eine verbesserte Variante der geplanten Seetalstraße
im Räume Gottlieben-Triboltingen erarbeitet werden. Die Kommission nahm
auch zum Ausführungsprojekt der N 7 Stellung und forderte ein Überdenken des

Projektes unter Berücksichtigung landschaftlicher Fixpunkte. Einmal mehr muß-
te man sich auch wieder zu den Rheinuferverbauungen äußern. Unserer Ansicht
nach sollte nach wie vor alle Sorge der Erhaltung des Naturufers gelten.
Einzelne Mitglieder der Kommission wirkten auch beratend in Frage der Reser-

vatsschaffung und der Reservatspflege mit.

3. Mutationen und Vorstände

Im Frühjahr trat Dr. Andreas Haffter wegen Wegzugs aus dem Kanton aus dem
Vorstand zurück. Er wurde ersetzt durch Dr. Thomas Baumann, Kantonsschul-
lehrer in Kreuzlingen; damit ist auch diese Mittelschule in unserem Vorstand ver-
treten. Nach sechsjähriger Tätigkeit als Präsident trat auch Dr. Paul A. Hui zu-
rück, verbleibt aber weiterhin als Beisitzer im Vorstand. Seine Nachfolge über-
nahm der bisherige Vizepräsident Dr. A. Schläfli. Neuer Vizepräsident wurde
Hans M.Speich, bis anhin Beisitzer. Neu in den Vorstand zog Dr. med. Bruno
Preter aus Matzingen ein. Die übrigen Mitglieder des Vorstandes stellten sich für
eine weitere Amtsperiode zur Verfügung.
Änderungen ergaben sich auch im Vorstand der Naturschutzkommission. An-
stelle von Dr. A. Schläfli übernahm Dr. P. Zimmermann das Präsidium. Mit alt
Kantonsforstmeister W. Straub schied ein langjähriges und verdientes Mitglied
aus dem Vorstand aus. Viele Jahre präsidierte Herr Straub die Naturschutzkom-
mission, und zwar in einer Zeit, wo der Begriff Naturschutz noch nicht in aller
Leute Mund war. An seine Stelle trat Forstingenieur Hans Nußbaumer, Adjunkt
beim Kantonsforstamt. Die übrigen Mitglieder stellten sich auch hier wiederum
zur Verfügung.
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4. Mitgliederbestand am 1. März 1977

Ehrenmitglied 1

Freimitglieder 11

Einzelmitglieder 242 (hievon 69 Mitglieder des Lesezirkels)

Kollektivmitglieder 22

Total Mitglieder 276

5. Vorträge

Winter 1975/76:

Prof. D. H. H. Bosshard,
ETH Zürich

PD Dr. F. Klötzli,
ETH, Zürich

Prof. Dr. H. Kühne,
EMPA Dübendorf

Prof. Dr. 0. Wälchli
EMPA St. Gallen

W.Tilgner, Konstanz

Dr. E. Fröhlich und
Dr. P. Haefeli, Schweiz.
Inst, für Nuklearforsch.,
Villingen

Zur Biologie des Holzes

Aethiopien - im Brenn-
punkt des Interesses

Von den physikalischen
Eigenschaften des Holzes
und ihre Bedeutung

Biologie und Ökologie
der Holzschädlinge

Unsere Spechte
und ihre Sprache

Neuere Krebsforschung;
Behandlung maligner
Tumore

beteiligte Vereinigungen

Thurg. Arbeitsgem.
für das Holz

Thurg. Arbeitsgem.
für das Holz, Sektion
Thurgau des SIA

Thurg. Arbeitsgem.
für das Holz

Vogelschutzverein
Frauenfeld

Jahresversammlung 1976:

Dr. A. Krämer, Frauenfeld Jagd und Naturschutz

Winter 1976/77:

Dr. L. Lienert,
Samen

Lebensweise und Bedeu-

tung des Luchses in der
Kulturlandschaft

Vogelschutz-Verein
Frauenfeld

Dr. W.Rieß, Das Feuer - eine Methode
zur Landschaftspflege

Prof. Dr. S. Müller,
ETH Zürich

Aktuelle Probleme der

Erdbebenforschung
Sektion Thurgau
des SIA

Prof. Dr. E. Egli,
Zürich

Der Gotthard - Euro-
päische Mitte, schwei-
zerische Brücke

SAC Sektion Thurgau
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PD Dr. T. Ginsburg,
ETH Zürich

Alternativen zur
Energiebeschaffung

Sektion Thurgau
des SIA

Prof. Dr. P. Krupp,
Basel

Allergien - ihre Ursachen
und Beeinflussungs-
möglichkeiten

Prof. Dr. H. Schildknecht,
Heidelberg

Abwehrstoffe in der
Natur

Jahresversammlung 1977:

Dr. H. Andresen,
Kantonsschullehrer,

Entstehung und Bau
des Quarzes

Frauenfeld

6. Kurswesen

Zusammen mit der Thurgauischen Museumsgesellschaft wurde ein Kurs in Erd-

geschichte ausgeschrieben. Das unerwartet große Interesse machte eine dop-
pelte Führung notwendig, so daß Dr. H. Andresen,Frauenfeld, sowohl im Win-
ter 1976/77 wie auch im kommenden Winter je rund 20 Wißbegierige in die

Grundzüge der Erdgeschichte einführen durfte. Das Ziel des Kurses ist es, Ver-
ständnis für jene Vorgänge zu wecken, die das Relief formen. Zeitlich liegt das

Schwergewicht im Quartär, das heißt im jüngsten geologischen Zeitabschnitt.

Frauenfeld, im August 1977

Dr. P. A. Hui, Präsident bis März 1977

Dr. A. Schläfli, Präsident
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